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kits Das Rote Krctiz.

5cimciritsrversinigulig liírîck
III. ostickloàsriiclisr kulkslskrertcig in 2ug.

A» dic tit. Vercinsvorständc.

T'en diesjährigen ostschweiz. Hülfslehrertag haben wir auf Sonntag den 10. April
nächsthi» festgesetzt.

Um die Verhandlungen möglichst interessant und lehrreich M gestalten, stellen wir an

Sie daS ergebene Gesuch, die verehelichen HnlfSlehrcrinnen und Hülfslehrer Ihrer Sektion

zu veranlassen, allfällige Wunsche, Anträge und dergleichen möglichst rasch, d. h. spätestens

bis 15. März 1010, an unsern Präsidenten, Herrn I. Schurter, Aemtlerstraße 10, Zürich III
einzusenden.

Es wäre uns namentlich sehr erwünscht, wenn allfällige Neuheiten über Samariter-

tätigkeit (Verbände, Transportmittel ?c.) zur Temonstration angemeldet würden.

Nach dem 15. März wird das Programm aufgestellt und mit der offiziellen Einladung

zur Teilnahme zum Versand gelangen.

In der angenehmen Erwartung, zahlreiche Perhandlungsthcmata entgegennehmen zu

dürfen, zeichnet mit vorzüglichem Samaritergrns;

?ür à Zcimciritsrvsreinigung lüricti:

Ter Präsident: Ter I. Sekretär:
?cik. Zckurtsr. kl. löcignsr.

Kuz Vsràzlsbeli.

Kttmaritervrreìn Hnttwil nnd Umge-
l'ttttg. Am 20. Februar hielt unser Samarilerverein

seine ordentliche Fahresversaminlnng ab, zu ivelcher

nicht weniger als 112 Aktiv- und mehrere Passivmit-

gliedcr erschienen lvaren. Der Präsident, Herr Pfarrer
Flächiger, erstattete den Jahresbericht, indem er zu

gleich» einen sehr interessanten Näckblick aus die > «jährige

Pereinstätigkeit gab. lieber 400» kvntrvllierte Hiilfe

leistnngen sind in diesen Fahren von den Pereins-

Mitgliedern ausgeführt und eine grobe Fahl von

Samariter und Krankenpslegeknrsen abgehalten »vor-

den. Der Samariterverein geniesch in hohem Maße

die Shmpathie der gesamten Bevölkerung. Auf 31. De-

zember 1VVV zählte er 2t>2 Aktiv- ,13» Herren und

72 Daiiten), 1VV Passiv- und 2 Ehrenmitglieder,

tvial 701 ^Mitglieder, ist alsv die stärkste Sektion des

schiveizerischen Samariterbnndes. pìachdem sedcrmantl

mit Zpantiltng dein interessanten Portrag gelnnscl»t,

jäiritt man mit wehmütigen befählen zur Neuwahl

eines Präsidenten an Stelle des vielverdienten, von

der lüeureinde wegziehenden Herrn Pfarrer Flächiger.

Die Wahl fiel einstimmig ans Herrn Pfarrer Fiegler,

der als langjähriger Präsident des Samaritervcrcins

Rbthenbach bereits reiche Erfahrung besitzt.

Nachdem Herr Seknndarlehrer Fvrdi in bewegten

Worten dem scheidenden Präsidenten den Dank des

Pereins und der Bevölkerung snr seine unermüdliche

nnsopfernde Tätigkeit im Samariterwesen ansgc-

sprachen, ivnrde Herr Pfarrer Flächiger einstimmig
und mit Akklamation zum Ehrenmitglied ernannt.

Nach Erledigung der PereinSgeschäfte folgte zum Schluß

ein sehr klarer packender Portrag des Herrn 1>r. llhl-
mann über „Tuberkulose und ihre Bekämpfung".

Samaviterverein Keewen. Am 11. Februar

UN0 hielt der Samariterverein Seewen die obligate

lüeneralverinmmlnng im „Hotel Schwnzerhos" daselbst

ab. Bezugnehmend ans den vorliegenden gedruckten

Jahresbericht erläutert Herr Präsident Alois Hörnt
in Teärze die Arbeiten unseres Pereins im verflossenen
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